
STAHELSCHÜTZENVEREIN GOSAU 
 

Z V R - Z A H L : 6 7 8 5 5 6 3 0 9  

 

LADSCHREIBEN 
 

 
 

Weltkulturerbefreischießen 
 

im 14 m Armbrustschießen 
 

 18.- 19. September 2020  

Schießanlage Schüttanger/Gosau 

 

http://stahelschuetzen.werbegams.at 

www.armbrustverband.at 

  



Grußwort 

 
Der Stahelschützenverein Gosau ist lebendiges Brauchtum 

 

Der Stahelschützenverein Gosau veranstaltet ein Weltkulturer-

befreischießen im 14m-Armbrustschießen. Er hält damit ein al-

tes regionales Brauchtum lebendig. Das ist eine wichtige Ver-

anstaltung für Gosau und das Salzkammergut. Der besondere 

Ruf des Salzkammergutes hat nicht nur mit der schönen Land-

schaft, den Seen und den Bergen zu tun, sondern auch ganz we-

sentlich mit den Menschen, die hier leben. Brauchtum und Tra-

dition sind ein ganz normaler Bestandteil ihres Jahresablaufes. 

Das ist nicht selbstverständlich, es braucht beherzte Bürgerin-

nen und Bürger sowie Vereine, die sich dafür einsetzen. 

 

Ich danke daher dem Stahelschützenverein Gosau dafür, dass er 

so aktiv ist. Ich wünsche für die Ausrichtung des Weltkulturer-

befreischießens alles Gute. 

 

 

 

 

 

 

 

Ihr 

Bezirkshauptmann 

Alois Lanz 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Zum Weltkulturerbefreischießen der Stahelschützen Gosau 

 

Liebe Mitglieder, Förderer und Gönner des Vereins Stahelschützen 

Gosau! 

 

Ein Verein sollte sich immer weiter entwickeln; mit der Abwicklung 

dieses Weltkulturerbefreisschießens im Armbrustschießen haben die 

Stahelschützen Gosau eine große Verantwortung übernommen. Die 

Funktionäre setzen damit ein besonderes Zeichen. Dass Menschen be-

geistert werden können, Ihre Freizeit für gemeinsame Veranstaltungen 

zu nutzen, verdient Respekt und Applaus. Ausgestattet mit dieser be-

sonderen Kraft und Ausdauer wird der Verein Stahelschützen Gosau 

weiterhin als Vorbild für unsere Gemeinde wirken und deshalb noch 

viele Jahrhunderte hindurch bestehen. Dies ist ein Grund zur 

Freude und zum Feiern! Als Bürgermeister gratuliere ich dazu herz-

lich und wünsche der Veranstaltung einen würdigen, erfolgreichen 

Verlauf und den Teilnehmern ein kräftiges 

„Schützen Heil“. 

 

 

 

 

 

 

Bürgermeister 

Ing. Friedrich Posch, MSc 

Vordertalstraße 30 

4824 Gosau  

 

 



Allgemeine Informationen 
 

 

 

Schießzeiten: Freitag,    18.September 2020  09.00 bis 21.00 Uhr 

 Samstag,  19.September 2020  09.00 bis 15.00 Uhr 
  

 

 

Preisverteilung: Samstag,  19.September 2020   17.00 Uhr 

 Schießanlage Schüttanger 

 musikalische Umrahmung ab ca. 15.00 Uhr 

  
 

Information: 0664 73494280 
 

 

Stände: 16 automatische Stände, 14 Meter (bei großem 

 Andrang ist eine Schießbeschränkung vorbehalten). 

  

Besondere Maßnahmen: 

 Wegen der Coronaauflagen bitte um telefonische  

 Voranmeldung. 
  

 

 

Stammeinlage: EUR 13,00 (Junioren zahlen die Hälfte) 

 

 Kreisscheiben 30 Schuss rotes Scheibenbild 

 Gedenkschuss Freischießen Tiefschuss rot  kombiniert 

 Nachkauf je nach Andrang möglich! 

 10 Schuss ........ EUR 2,00 

  

Bekleidung: Schießhandschuh, -schuhe, -jacke, -brille erlaubt. 
 

   

Klassen:                Damen 

                              Herren 

                              Senioren I  (ab Jahrgang 1970)  

                              Senioren II (ab Jahrgang 1960) 

                              Neu: ab Jahrgang 1950 aufgelegt sitzend möglich 

   
   

Preise Geld- und Sachpreise Freischießen 

 

1. Preis Tiefschuss rot:  Warenpreis von ca. 250,-Euro 

 

 

 



 

 

Allgemeine Bestimmungen: 

 
Das Weltkulturerbefreischießen ist allgemein offen. 

 

Es gelten die Bestimmungen des österreichischen Armbrust-

schützenverbandes, soweit im Ladschreiben nichts anderes an-

geführt ist. 

 

Bei Meinungsverschiedenheiten entscheidet die Schießleitung 

unter Ausschluss des Rechtsweges. Die dem Schützen am bes-

ten erscheinenden Leistungen sind am gleichen Tag an der 

Kassa zu protokollieren. Nicht protokollierte Serien können 

nicht gewertet werden. 

 

Nicht beschossene Scheiben müssen nach jedem Schießtag zur 

Aufbewahrung abgegeben werden. 

 

Der Veranstalter übernimmt keine, wie immer geartete Haf-

tung den Teilnehmern oder 3. Personen gegenüber. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die im Ladschreiben angeführten Unternehmen unterstützen mit ihrer 

Werbeeinschaltung den Stahelschützenverein Gosau. 



Der Gosauer Stahelschützenverein lädt alle Schützen-

freunde zum Weltkulturerbefreischießen recht herzlich 

ein. und wünscht allen Teilnehmern viel Erfolg sowie ein 

gemütliches Beisammensein in Gosau. 

 

 

Schützen Heil Stahelschützenverein Gosau 

  
 

 

 

Entwicklung: 

Der Verein wurde 1858 gegründet. 

Ab 1903 existieren Bilddokumente der Schützen mit Gruppenfotos.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 
 

Im Verein liegt eine Originalurkunde auf, in der die 

Forst- und Domänenverwaltung zu Gosau dem Verein 

ein Grundstück verpachtet (Neuhäuslfrei).  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Bau der Schießstätten ab 1961: 

 

Hüttenbau beim Hotel Sommerhof (1961-1962),  

 

Hüttenbau im Schüttanger (1983-1987);  

Leopold Wallner, Wirt vom Sommerhof finanzierte den 

Rohbau, den Ausbau führten die Schützen durch.  

 

1987 erfolgte das Eröffnungsschießen und bald darauf 

wurde der Grund von den Bundesforsten gekauft.  

 

2003 Ausbau vom Obergeschoß, Erneuerung des Da-

ches.  

 

2004 Anbau von 4 neuen Ständen.  

 

2008 erfolgte die Erweiterung unserer 8 automatischen 

Scheibenzuganlagen auf 12. 

 

2011 ein weiterer Ausbauschritt: Errichtung von 4 auto-

matischen 30m Scheibenzuganlagen.  

 

2012 Erweiterung auf 16 Stück 14m Scheibenzuganla-

gen. 

 

2019 Wiederaufbau von 12 Automaten die durch den 

Schneedruck deformiert wurden. 

 

2020 Erneuerung von 8 Steuerung inkl. Antrieb. 

 
 



Obmänner (Schützenmeister): 

Gustav Gamsjäger (Staudn): 1956-1957 

Gottfried Kressl (Herndlkrawatt): 1957-1960 

Wilhelm Kalß : 1961-2003 

Anton Putz (Hoisn): ab 2003 

 

Schießstätte:  

Im Schüttanger (Gosau-Mittertal), 

16 automatische Stände auf 14 m Distanz und   

4 automatische Stände auf 30 m Distanz. 

 

Bisherige Gosinger Verbandsmeister:  

Josef Urstöger, Helmut Kalß(2x), Leopold Wallner, 

Günther Hirscher(2x), Rudolf Kreidl (10x), Anton 

Putz (2x).  

 

Wir wünschen allen Teilnehmern viel Erfolg sowie 

ein gemütliches Beisammensein in Gosau. 

 

 

Schützen Heil          Stahelschützenverein Gosau 

 

 

Ehrenschutz: 

Bezirkshauptmann Ing. Mag. Alois Lanz 

Bürgermeister Ing. Friedrich Posch, MSc 
  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 



 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


